
Kirchderne. (sus) Es 
scheint soweit zu sein: Die 
Blindenfußballer im BV 
Viktoria Ki r chde rne 
bekommen eine eigene 
Sportanlage am Schme-
mannsweg. über eine ent-
s p r e c h e n d e  Bau v o -
ranfrage der Sport- und 
Freizeitbetriebe Dort-
mund werden die Mit-
glieder der Bezirksvertre-
tung Scharnhorst während 
ihrer nächsten Sitzung am 
5. Mai informiert. 

Die Spiel- und Training-
sanlage in unmittelbarer 
Nähe des Sportplatzes von 
Viktoria Kirchderne soll 
ein Kleinspielfeld sein, 
ausgestattet mit einem 

Kunstrasen und umgeben 
von einem vier Meter ho-
hen Metallgitterzaun. Der 
Bau von Umkleideräu-
men is t  je tz t  noch 
nicht geplant, die Sport-
ler können das Gebäude 
am Sportplatz auf der an-
deren Straßenseite nutzen. 
Die untere Landschaftsbe-
hörde hat der Idee schon 
zugestimmt, heißt es in 
der Verwaltungsvorlage, 
wenn die Eingriffe in die 
Natur klein sind und ange-
messen ausgeglichen wer-
den. Die Erschließung 
über die Derner Straße 
ist kein Problem. 

Die Blindenfußballer 
aus Kirchderne, die bun-

desweit sehr erfolg-
reich sind, wünschen 
sich schon lange eine ei-
gene Trainingsanlage. 
Bislang mussten sie, auch 
für die Heim-Liga-Spiele, 
ständig die Austragungs-
orte wechseln und auf-
wändige Platzumge-
staltungen auf sich neh-
men. Die Wiese am 
Schmemannsweg wurde 
bereits vor einem Jahr 
ausgeguckt. Damals war 
von Baukosten in Höhe 
von 150 000 Euro die 
Rede. 

Feste Trainingszeiten 

Wohl angesichts der Dis-

kussionen um den Lärm 
vom Sportplatz des SC 
Husen-Kurl führt die Ver-
waltung in der Vorlage 
die geplanten Trai-
nings- und Spielzeiten 
auf: drei- bis viermal die 
Woche für jeweils zwei 
Stunden bis längstens 20 
Uhr, kein regelmäßiger 
Spielbetrieb an den Wo-
chenenden, zwei bis drei 
Heimturniere im Jahr mit 
50 Teilnehmern, Einhal-
tung der sonntäglichen 
Mittagsruhe von 13 bis 
15 Uhr. 
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Das brach liegende Grundstück rechts im Bild soll eine Sportanlage für das Blindenfußball-Team im BV Viktoria Kirchderne werden aus-
gestattet mit einem Kunstrasen. 

Sport- und Freizeitbetriebe stellen eine Bauvoranfrage für eine Anlage in Kirchderne am Schmemannsweg 

Ein Kunstrasenplatz für Blinden-Fußball 


